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Engagement
Mehrere Monate war die Positi-
on des Behindertenbeauftrag-
ten der Stadt Radolfzell vakant. 
Mit Constanze Werdermann 
konnte nun endlich eine kom-
petente Besetzung für diesen 
wichtigen Posten gefunden 
werden. Nachdem sie in der 
jüngsten Gemeinderatssitzung 
zur ehrenamtlichen Behinder-
tenbeauftragten bestellt wurde, 
kann sie jetzt ihre Arbeit auf-
nehmen. Vorgenommen hat sie 
sich einiges, denn obwohl sich 
in den letzten Jahren viel getan 
hat, sind noch einige Baustel-
len offen. Oftmals handelt es 
sich dabei um kleine Hürden 
des Alltags, die den meisten 
Menschen auf den ersten Blick 
nicht einmal auffallen würden, 
aber deren Beseitigung letzt-
endlich doch allen zugute 
kommt, wie Werdermann im 
Pressegespräch betonte. Da 
bleibt eigentlich nur noch, der 
neuen Behindertenbeauftrag-
ten viel Erfolg und Durchhalte-
vermögen zu wünschen! Mehr 
zu Constanze Werdermann gibt 
es in der kommenden Ausgabe 
des WOCHENBLATTs.

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net
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Am Stahringer Bahnhof 
wurde in der vergange-
nen Woche der erste 
Spatenstich für den 
neuen Dorfplatz getätigt. 
Die Fertigstellung des 
neuen Treffpunkts für die 
Bürgerinnen und Bürger 
ist für das Frühjahr 
2020 geplant.
Lange mussten die Stahringer 
auf die Verwirklichung ihres 
Wunschprojekts warten, nun 
wird es endlich Wirklichkeit. In 
der vergangenen Woche wurde 
der feierliche erste Spatenstich 
für das Projekt getätigt. Ober-
bürgermeister Martin Staab er-
innerte sich in seiner Anspra-
che daran, dass der Wunsch 
nach einem schönen Dorfplatz 
bereits im OB-Wahlkampf ein 
Thema war. »Manchme Prozes-
se dauern sehr lange und es 
wirkt dann immer als käme die 
Verwaltung nicht in die Pu-
schen. Allerdings sind solche 
Planungsprozesse mittlerweile 
so kompliziert, dass es diese 
Zeit einfach braucht«, erklärte 
Staab. 
Doch das Warten dürfte sich 
für die Stahringer auszahlen. 
Die Pläne, die Ortsvorsteher 
Jürgen Aichelmann vorstellte, 
sehen zumindest vielverspre-
chend aus. Erarbeitet wurde 
das Grundkonzept vom Büro 

Freiraumwerkstadt. In einem 
Bürgerworkshop wurde das 
Konzept dann von den Stahrin-
gerinnen und Stahringern ge-
mäß ihren Wünschen weiter-
entwickelt. Besonders erfreut 
zeigte sich OB Staab darüber, 
dass 30 von 42 Vorschlägen 
aus dem Bürgerworkshop in die 
endgültigen Planungen aufge-
nommen werden konnten. »Da-
mit entsteht hier ein Platz von 
Bürgern für Bürger«, betonte 
der Rathauschef.
Für Matthias Gottschall vom 
Planungsbüro »Freiraumwerk-
stadt« war der Bürgerwork-

shops »eines der Highlights im 
Planer-Leben«, wie er betonte. 
Besonders beeindruckt habe 
ihn der positiv verlaufene, kon-
struktive Prozess der Ideenfin-
dung.

Verbindung der  
Generationen

Ein ganz besonderer Tag war es 
auch für Ortsvorsteher Jürgen 
Aichelmann, denn er konnte 
seinen allerersten Spatenstich, 
als Ortsvorsteher vornehmen. 
Aichelmann erinnert sich noch 

daran, wie die Fläche am Bahn-
hof früher ein Rübenplatz ge-
wesen ist. Später nutzte der Bus 
den Platz um zu wenden. Nun 
wird er in wenigen Monaten 
das neue Schmuckstück von 
Stahringen sein. 
Dabei war es wichtig, einen 
Platz für alle Generationen zu 
schaffen, betonte Aichelmann. 
So wird es einen »Calistenics-
Park« geben, auf dem Sport ge-
trieben werden kann, und eine 
»Chill-Ecke« mit WLAN-Hot-
spot lädt die Dorfjugend ein, es 
sich gemütlich zu machen. Da-
neben wird es einen Spielbe-

reich für Kinder geben. Im 
Mehrgenerationenbereich soll 
es bequeme Sitzgelegenheiten 
geben, die den Dorfplatz zum 
neuen Treffpunkt für die Stah-
ringer machen. Ein Brunnen 
soll ebenfalls aufgestellt wer-
den und als letztes wurde noch 
ein Toilettenhäuschen mit in 
die Planungen aufgenommen.
Nun beginnen die Arbeiten für 
den neuen Dorfplatz mit dem 
Abriss der bestehenden 
Asphaltdecke. 
»Angesichts der milden Tempe-
raturen bin ich hoffnungsvoll, 
dass wir bis Weihnachten gut 
voran kommen«, erklärte Pla-
ner Matthias Gottschall. Für 
gewöhnlich sei es jedoch so, 
dass man am Anfang nicht so 
viel Fortschritt sehe, bis es 
dann irgendwann auf einmal 
ganz schnell geht. 
Ende Februar/Beziehungsweise 
Anfang März kann dann vo-
raussichtlich die Ausstattung 
des Platzes erfolgen, dann wer-
den die Pergola, der Trinkbrun-
nen mit Wasserlauf und die Fit-
nessgeräte aufgestellt. Wenn 
alles nach Plan läuft, soll der 
neue Dorfplatz im Frühjahr 
2020 eingeweiht werden. 
Die Investition in die Neuge-
staltung der über 1.000 Qua-
dratmeter großen Fläche be-
läuft sich, die WC-Anlage nicht 
eingerechnet, auf 425.000 
Euro.

Ein Platz »von den Bürgern für die Bürger«
Feierlicher erster Spatenstich für den neuen Stahringer Dorfplatz / von Dominique Hahn

Lange mussten die Stahringer auf die Verwirklichung ihres Wunschprojekts warten, nun wurde der 
Startschuss für den Bau des neuen Dorfplatzes gegeben. swb-Bild: dh

 Am 25. November 
findet die 
Herbstversammlung 
der Hanselegruppe 
im Zunfthaus statt.
Die Hanselegruppe der Narri-
zella Ratoldi lädt zu ihrer 
Herbstversammlung am Mon-
tag, 25. November um 20 Uhr 
ins Zunfthaus ein. 
Neben den üblichen Regularien 
sollen die Fasnet-Termine be-
sprochen werden. Eine Anmel-
dung zu den Narrentreffen mit 
Arbeitskarten und Bargeld ist 

nur an diesem Abend möglich, 
heißt es in der zugehörigen 
Pressemitteilung. Außerdem 
werden die Einmarsch- und Ar-
beitslisten ausgehängt.
Weitere Informationen stehen 
für Mitglieder im internen Be-
reich unter www.hansele- 
radolfzell.de zur Verfügung.
Weiterhin ist die Abgabe für 
die Bestickung der Hanseleblu-
se/des Hemdglonkerhemds nur 
an diesem Abend möglich. Je-
des Teil muss deutlich mit Na-
men gekennzeichnet sein. 

Pressemeldung

Herbstversammlung 
der Hansele

Amüsantes bringen die 
Mitglieder des Turnver-
eins Gaienhofen auf die 
Bühne der Höri-Halle.
»Thea Schmitt macht it mit« – 
mit diesem Dreiakter von Jens 
Exler sorgt das Dorftheater 
vom Turnverein Gaienhofen 
wieder für einen vergnüglichen 
Theaterabend am 16. Novem-
ber um 20 Uhr und 17. Novem-
ber um 16 Uhr in der Höri-Hal-
le in Gaienhofen.
Das Dorftheater führt damit die 
langjährige Tradition des Gai-

enhofener Turnvereins fort, mit 
einer eigenen Theatergruppe 
das Dorf und umliegende Ge-
meinden jedes Jahr mit einem 
Theaterstück zu erfreuen. Seit 
2013 gibt es alljährlich wieder 
ein volles Haus und Zuschauer, 
die vergnügt und erfrischt nach 
Hause gehen.
Seit September proben sie be-
reits, die Theaterspielerinnen 
und -spieler unter der bewähr-
ten Regie von Claudia Godart. 
Alle sind hochmotiviert und 
mit großer Begeisterung dabei.

Pressemeldung

Bühne frei für´s 
Dorftheater Am Sonntag, 17. November 

zeigt der Freundeskreis Jacob 
Picard um 18 Uhr im Rathaus 
Wangen den Film »Wir sind Ju-
den aus Breslau« Darin geht es 
um überlebende jüdische Ju-
gendliche und ihre Schicksale 
nach 1933. 14 Zeitzeugen erin-
nern nicht nur an vergangene 
jüdische Lebenswelten. Ihre Er-
fahrungen veranschaulichen 
eindrücklich ein facettenrei-
ches Generationenporträt. Eini-
ge nehmen sogar den Weg in 
die frühere Heimat auf sich, wo 
sie einer deutsch-polnischen 
Jugendgruppe begegnen.

Pressemeldung

»Wir sind Juden 
aus Breslau«

VIER RÄDER
Der Herbst ist eine spannende Zeit 
auf dem Automarkt. Denn nach 
den großen Automessen gibt es 
viele Neuigkeiten bei den lokalen 
Händlern zu entdecken. Und gera-
de in den aktuellen Zeiten sind 
neue Trends und neue Techniken 
gefragter denn je für die Verbrau-
cher. Mehr dazu auf unseren  
Sonderseiten 13 bis 17.

AKTIONEN IM HANDEL
Zum verkaufsoffenen Sonntag la-
den die Stockacher Einzelhändler 
am 17. November von 13 bis 18 
Uhr ein. Zahlreiche Geschäfte öff-
nen in dieser Zeit ihre Türen für 
Kunden und interessierte Besu-
cher. Mit vielen Sonderaktionen 
machen die Wirtschaftsvertreter 
an dem Tag auf sich aufmerksam.
Mehr auf den Seiten 10 und 11.

Region Stockach
DAS NEUE
STELLEN-
PORTAL :

jobs.wochenblatt.net

• Für alle, 
die es digital

  lieber mögen ...

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Robert-Gerwig-Str. 6, 
Radolfzell
Tel. 07732-982773

www.autohaus-blender.de

Renault ZOE
Deutschlands meistgekauftes Elektroauto
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 Die diesjährige Überra-
schungsfahrt der 
Schalmeien Weibsen 
Stockach führte die 
Gruppe bei strahlendem 
Sonnenschein in den 
Schwarzwald. 

Nach einer tollen Fahrt im »Re-
benbummler« von Riegel/Mal-
terdingen ging es zu einer Kel-
lereibesichtigung mit Sektprobe 
und Häppchen nach Oberrot-
weil. Dort fand auch das all-
jährliche Winzerfest statt, auf 

dem die SchaWeSto einen Auf-
tritt hatten und alle zum Mit-
machen bewegen konnten. 
Nach einem ereignisreichen Tag 
in den Reben ging es am Abend 
nach Freiburg zum Essen und 
gemeinsamen Beisammensein. 
Die Stimmung war überragend. 
Den ganzen Tag lang wurde ge-
sungen, getanzt und gelacht. 
Am nächsten Morgen ging es 
dann zurück nach Stockach. 
Organisiert wurde die Exkursi-
on von Sandra Schweizer, 
Claudia und Seline Trautzl. 

Pressemeldung

Schalmeien Weibsen 
im Schwarzwald

Die Damengruppe der Schalmeien Weibsen Stockach ließ es sich bei 
ihrem Ausflug in den Schwarzwald gutgehen. swb-Bild: pr

Stockach

»Sorge ist Liebe« - davon geht
Anselm Grün in seinem Vortrag
unter dem Titel »vom ICH zum
DU – Für sich und andere sor-
gen« aus. Am Donnerstag, 14.
November, stellt er um 20 Uhr
im Radolfzeller Milchwerk die
Frage, welche Bedeutung die
Nächstenliebe für unser Leben
hat und zeigt auf, wie Gott für
uns Menschen sorgt. Durch
zahlreiche Geschichten, Erfah-
rungen und Rituale aus seiner
seelsorgerischen Tätigkeit führt
Anselm Grün praktische Bei-

spiele an, wie gute Sorge für 
sich und andere gelingt. Durch 
diese Verbindung aus prakti-
scher Lebenshilfe und Spiritua-
lität gibt Anselm Grün in die-
sem Impulsvortrag eine Anlei-
tung für das gute Leben – gera-
de in unserer Zeit. Pater An-
selm Grün, geboren 1945, ist 
Benediktinermönch der Abtei 
Münsterschwarzach. Bisher 
veröffentlichte er etwa 250 spi-
rituelle Bücher, die in 30 Spra-
chen übersetzt wurden.

Pressemeldung

Für sich und andere sorgen

Radolfzell

Auf dem Martinsmarkt 
der Gemeinschaftsschule 
Eigeltingen gab es 
neben kulinarischen 
Leckereien auch von den 
Schülern selbst 
hergestellte Artikel. 

Wie der stellvertretende Schul-
leiter Andreas Rossetti erläu-
tert, sei der Martinsmarkt einer 
der wenigen ohne kommerzielle 
Stände. Diesem Vorsatz bliebe 
man treu. Der Markt werde 
durch den Schulförderverein 
veranstaltet, der Erlös komme 
zum großen Teil den Klassen-
kassen und teils dem Förder-
verein zugute. An 21 Ständen 
verkauften zahlreiche Schul-
klassen und andere private An-
bieter Selbsthergestelltes. Die 
Schüler hätten viele der ange-

botenen Waren aus dem kunst-
handwerklichen oder techni-
schen Bereich selbständig an-
gefertigt.
Die Kinder des Kindergartens 
Löwenzahn hatten den Markt 
mit Liedern eröffnet, eine Ab-
ordnung des MV Eigeltingen 
spielte ebenfalls auf. Beim Mar-
tinsspiel stellte die Theater-AG 
der Schule die Geschichte des 
Heiligen dar. Pressemeldung

St. Martin im Schulhof

Zahlreiche Besucher ließen sich beim Martinsmarkt von besinnli-
cher Stimmung vereinnahmen. swb-Bild: ml

Eigeltingen

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach
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Wir bitten um eine telefonische Terminvereinbarung HOTLINE 07731/93 16 0

Erleben Sie Sport + Wellness
mit Premium-Qualität!

R

Informieren Sie sich bei uns, 
Ihrem Hansefi t-Premiumpartner!

          

9,90 €Jetzt den Testsieger
4-Wochen

unverbindlich
testen für nur

&Sport Wellness

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

einfach ein Genuss
Sauerbraten
eingelegt, mager

100 g € 1,59
da freu’ ich mich auf’s

Wochenende
Käseknacker

mit viel Emmentaler Käse
100 g € 1,39

AKTION  AKTION  AKTION
Zwiebelwurst

oder Zwiebelleberwurst mit viel
frischer Zwiebel, im Naturdarm,

leicht geräuchert
100 g € 1,29

einfach lecker zur Suppe
Tafelspitz

zart und mager

100 g € 1,59
immer lecker

Bauernschinken

100 g € 1,79
aus unserer Wursttheke
Bierschinken

mit viel magerer
Schinkeneinlage

100 g € 1,39

AKTION aus dem Tannenrauch
Rollschinkle
mild gesalzen und
geräuchert oder

Nußschinkle
100 g € 0,99

zum Vespern vorzüglich
hauseigene
Ringsalami

Italia

100 g € 1,79
neu und hausgemacht
Entenbrustsalat
Asia-Art mit Tomaten

und Rucola

100 g € 1,99

Sie finden unseren Verkaufswagen jetzt zusätzlich immer mittwochs in
Böhringen im Aachweg, Ecke Singener Straße, von 8.30 bis 13.00 Uhr

Diese Woche Schweinefleisch vom Hirschlanderhof aus Eigeltingen.

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Rouladenwurst
handwerkliche Meisterkunst – in verschiedenen
Sorten mit Mosaikrand
100 g 1,59
Donauschwäbische
Paprikawurst
herzhaft gewürzt nach Original-Rezept
100 g 0,95
Kalbsfleischleberwurst
mit Sahne, grob oder fein /
Natur- oder Golddarm
100 g 1,15
Metzger-Fleischsalat
125 g – 1,00 / 250 g – 2,00
100 g 0,80 Handwerkstradition

seit 1907

5-Minuten-Pfanne
Jäger-Art / Ungarisch / Italienisch /

Gyros / Kürbis / Asia

100 g 1,00
Kalbshaxen in Scheiben
das berühmte Osso-Buco

100 g 1,45
Hähnchen-Brustfilet
einzeln / schöner Zuschnitt

100 g 1,15
Leberknödel
herzhafte Suppeneinlage

100 g 1,08
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Wer tut was?

Am Samstag, 16. November, 
findet um 19 Uhr in der Chris-
tuskirche in Radolfzell zum 
13. Mal eine Nacht der Lichter
statt. Ab 18.45 Uhr beginnt die 
musikalische Einstimmung
auf das Gebet. Die ökumeni-
sche Taizé-Gruppe der Seel-
sorgeeinheit St. Radolt und
der Evangelischen Kirchenge-
meinde laden herzlich ein,
sich durch die kurzen Texte,
die Gesänge, die Stille und die
Atmosphäre der Lichter mit-
nehmen zu lassen in die ruhi-
ge und hoffnungsvolle Stim-
mung dieses Gebetes.
Die Nacht der Lichter ist be-
wusst einfach gehalten, damit
sich alle willkommen fühlen.
Dieses Gebet will auch ein Zei-
chen einer offenen Kirche set-
zen, die auf jeden zugeht und
ein Ort der Gemeinschaft ganz
verschiedener Menschen ist.

Pressemeldung

Der Kirchenchor St. Meinrad 
feiert am 17. November sein 
60-jähriges Jubiläum.
Der Chor singt zu diesem An-
lass in der Eucharistiefeier um
11 Uhr mit Solisten die G-Dur
Messe von Schubert unter der
Leitung von Erich Hörmann
aus Ailingen. An der Orgel
spielt Eva Geiss.

Pressemeldung

 Die Konstanzer Landtagsab-
geordnete Nese Erikli lädt alle 
interessierten Bürgerinnen 
und Bürger ihres Wahlkreises 
zu einem Besuch des Landtags 
am Mittwoch, 27. November, 
ein. Auf dem Programm ste-
hen unter anderem eine Be-
sichtigung des Landtags mit 
Plenarsaal sowie ein Besuch 
der Staatsgalerie Stuttgart. Die 
An- und Abreise erfolgt mit 
einem Reisebus. 

Treffpunkt für die Anreise ist 
um 9.30 Uhr in Konstanz. Der 
genaue Treffpunkt wird bei 
der Anmeldung bekannt gege-
ben. Die Rückkehr ist gegen 
20.15 Uhr geplant. Ein Zustieg 
in Radolfzell ist nach Abspra-
che möglich. Die Fahrtkosten 
werden für die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer übernom-
men. Um eine verbindliche 
Anmeldung unter Angabe des 
Namens, einer E-Mail-Adresse 
und einer Telefonnummer an 
wahlkreis@nese-erikli.de 
wird bis spätestens Donners-
tag, 21. November, gebeten. 
Alternativ kann die Anmel-
dung auch telefonisch über 
das Wahlkreisbüro erfolgen 
(07531/936 13 12). 

swb-Bild: Erikli
Pressemeldung

Dank der Gründung des 
neuen Vereins »Tennis 
Squash Gemeinschaft 
Radolfzell e.V.« bleibt 
der Sportpark auf der 
Mettnau weiterhin 
Tennis- und 
Squashparadies.

 von Graziella Verchio

Begeisterte Tennisspieler kön-
nen aufatmen: Der Sportpark 
am Eingang der Halbinsel 
Mettnau wird ihren Betrieb 
nicht einstellen. Das Ehepaar 
Grimmig ist seit 25 Jahren der 
Pächter der 1983 gebauten Hal-
le für Tennis, Squash und Fit-
ness. Im Frühjahr 2019 hatte 
Günter Grimmig, inzwischen 
verwitwet, bei der Stadt Radolf-
zell angefragt, ob er den Erb-
pachtvertrag, der noch bis De-
zember 2023 läuft, früher kün-
digen und die Stadt die Halle 
übernehmen könne, da er bald 
80 Jahre alt wird, mittlerweile 
in Freiburg wohne und sich die 
Verwaltung der Halle von dort 
aus schwierig gestaltet.
Die Stadt lehnte die frühzeitige 
Rücknahme ab, woraufhin 
Grimmig ankündigte, den Be-
trieb der Halle einzustellen. 
»Als Kommune darf man kei-
nen Sportbetrieb betreiben«, er-
klärte Bürgermeisterin Monika
Laule. Würde die Stadt die Hal-
le also übernehmen, würde die-
se für eine andere kommunale
Nutzung herhalten. »Für die
Tennisclubs wäre es ein Schlag

ins Gesicht, wenn die Halle 
schließt«, so der erste Vorsit-
zende der IG-Sport Radolfzell, 
Axel Tabertshofer, beim Presse-
gespräch. »Daher war uns klar: 
wir müssen selber tätig werden, 
wenn wir die Halle erhalten 
wollen.« In einem ersten Ge-
spräch mit Grimmig, Laule, 
weiteren Vertretern der Stadt-
verwaltung sowie den betroffe-
nen Vereinen im Sommer wur-
de diese Idee erstmals vorge-
bracht und nach mehreren Ab-
stimmungsgesprächen ist der 
neue Verein »Tennis Squash 
Gemeinschaft Radolfzell e.V.« 
entstanden.
»Der Verein wird den Betrieb
auf eigene Rechnung organisie-
ren«, erklärt Grimmig. »Ich stel-
le die Anlage zur Verfügung
und trage die Kapitalkosten, so-
dass der Verein im Großen und
Ganzen nicht investieren muss
und somit bei Null startet.«

Laule freut sich über diese Lö-
sung. »Wir unterstützen den 
Tennissport. Die Halle ist ein 
Selbstläufer, sie war da und hat 
funktioniert und stellt eine 
existentielle Grundlage für die 
Vereine dar«, weiß die Bürger-
meisterin. Bewundernswert sei 
es, wie viel diese Menschen in 
das Ehrenamt stecken. Aller-
dings gibt es noch einiges zu 
tun: Das Dach sollte erneuert 
und die Beleuchtung auf LED 
umgerüstet werden, über eine 
Photovoltaikanlage wird nach-
gedacht. Auch möchte der Ver-
ein auf ein online Buchungs-
system für Einzelbuchungen 
für Tennis und Squash umstei-
gen. In Zukunft wünsche man 
sich eine autarke Halle, über die 
man sich über ein elektroni-
sches Schließsystem einbuchen 
kann. Der Gastronomiebetrieb 
wird ebenfalls weitergeführt 
werden, wurde informiert.

Eine Zukunft für den Tennissport

Der Vorstand des neugegründeten Vereins »Tennis Squash Gemein-
schaft Radolfzell« mit Bürgermeisterin Monika Laule und Pächter 
Günter Grimmig (v. l.). swb-Bild: ver

Radolfzell

 Der Freundeskreis 
Stadtbibliothek beteiligt 
sich am bundesweiten 
Vorlesetag am 
15. November.
Der bundesweite Vorlesetag ist 
das größte Vorlesefest Deutsch-
lands: Über eine halbe Millio-
nen Menschen haben im letzten 
Jahr teilgenommen und ein öf-
fentliches Zeichen für die Be-
deutung des Vorlesens gesetzt. 
Die Initiatoren »DIE ZEIT«, Stif-
tung Lesen und Deutsche Bahn 
Stiftung möchten Begeisterung 
für das Lesen und Vorlesen we-
cken und laden in diesem Jahr 
bereits zum 16. Mal zum Akti-
onstag ein. Der Freundeskreis 
Stadtbibliothek und die Stadt-
bibliothek Radolfzell unterstüt-
zen diese einzigartige Initiative 

zur Stärkung der Vorlesekultur 
in Deutschland. Denn Vorlesen 
regt die Fantasie an, fördert die 
Sprach- und Leseentwicklung 
von Kindern und eröffnet damit 
Bildungschancen für eine er-
folgreiche Zukunft.
Spannende, lustige, abenteuer-
liche, märchenhafte oder fan-
tastische Geschichten lesen die 
Mitglieder des Freundeskreises 
für Kinder im Alter von vier bis 
zehn Jahren in verschiedenen 
Gruppen vor.
Der Vorlesetag findet statt am 
Freitag, 15. November, von 15 
bis 17 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Radolfzell, im 1. und 2. 
OG. Auch Gruppen sind herz-
lich willkommen. 
Anmeldung: Tel. 07732/81–382 
oder bibliothek@radolfzell.de.

Pressemeldung

Mit Begeisterung 
vorlesen

Geschichten aller Art lesen die Mitglieder des Freundeskreises der 
Stadtbibliothek Radolfzell für Kinder im Alter von vier bis zehn 
Jahren. swb-Bild: Verein

Radolfzell

Am Samstag wurde das 
Kinder- und Familienzen-
trum St. Hedwig nach 
erfolgtem Umbau und 
Erweiterung feierlich 
eingeweiht.

von Achim Holzmann

 »Hier ist es schön. Hier fühlen
sich die Kinder wohl und die
Menschen finden zueinander«,
stellte Stadtpfarrer Heinz Vogel
bei der Eröffnung des Kinder- 
und Familienzentrums St. Hed-
wig fest. Mit der symbolischen
Schlüsselübergabe wurde die
Einrichtung nach erfolgtem
Umbau und Erweiterung offi-
ziell ihrer Bestimmung überge-
ben. Zum Festakt kamen mehr
als 80 Gäste. Mit dem Dialog
»Über das Haus« ließen die Lei-
terin des Kindergartens St.
Hedwig, Annette Riegger, und
die Kindergartengeschäftsfüh-
rerin, Michaela Gsell, die Ent-
stehung des Kinder- und Fami-
lienzentrums im Altbohl Revue
passieren. »Mit den Worten
»Schauen Sie was nötig ist« hat
alles angefangen«, erinnert sich
Riegger und fuhr fort: »Das
Umsetzten der Ideen in die Pra-
xis war keine leichte Aufgabe.«
Oft mussten Kompromisse ge-
schaffen werden, weil einige

Gedanken finanziell nicht um-
zusetzen waren. Eine weitere 
Herkulesaufgabe während der 
Neubau- und Umbauphase war 
der vorrübergehende Umzug 
mit den Kindergartenkindern 
in ein Provisorium im Ortsteil 
Böhringen. Kindergartenge-
schäftsführerin Michaela Gsell 
erzählte von ihren Aufgaben 
und ihren Besprechungen mit 
der Stadtverwaltung, der Kir-
che und den Bauträgern. Von 
der Planung bis zur Umsetz-
tung dauerte es mehr als zwei 
Jahre. Die ersten Bagger für 
den Teilabriss des Kindergar-

tens rollten im Sommer des 
letzten Jahres. Nach einer Bau-
zeit von 15 Monaten konnte 
das 2,9 Millionen teure Kinder- 
und Familienprojekt jetzt neu 
eröffnet werden.
Die Grüße der Stadt überbrach-
te Oberbürgermeister Martin 
Staab. Er war von dem gelun-
genen Um- und Erweiterungs-
bau begeistert. Staab schätzte 
die Zusammenarbeit mit der 
Kirche und wünschte zum Neu-
beginn »eine Menge Elan, Tat-
kraft und Menschlichkeit«. Der 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
Christof Stadler beschrieb die 

Initiativen des Pfarrgemeinde-
rates und informierte zu der 
geschichtlichen Entwicklung 
der kommunalen Kindergärten 
seit der Jahrhundertwende. Da-
zu gehörte auch die Namensge-
bung des Kindergartens St. 
Hedwig. Der Fachberater vom 
Diözenanen Caritasverband 
Bernd Pantenburg sprach von 
einer klugen und weitschauen-
den Idee und ergänzte: »Aus 
dem Kindergarten St. Hedwig 
ist ein Kinder- und Familien-
zentrum geworden, dass den 
Voraussetzungen für die Zu-
kunft entspricht und den An-

forderungen gewachsen ist«. 
Das neue Zentrum ist ein »Ort 
der Begegnung, ein Ort zum 
Wohlfühlen«. 
Der Architekt Martin Frei vom 
gleichnamigen Architekturbü-
ro erörterte was ihn während 
der Planungs- und der Baupha-
se bewegt hat. »Oft musste ich 
der Stadt einen Kostenmehr-
aufwand beichten, dennoch ist 
die Entwicklung der Baukosten 
mit 2,9 Millionen in einem 
grünen Bereich geblieben«. Da-
nach übergab Martin Frei dem 
Team symbolisch den Schlüssel 
in Form eines überdimensiona-
len Gebäcks. Im Anschluss 
wurde die Einrichtung von 
Stadtpfarrer Heinz Vogel ge-
segnet. 
Der Kindergarten St. Hedwig 
bietet jetzt Platz für 55 Kinder, 
darunter zehn Plätze für Kinder 
unter drei Jahren. Im neuen 
Kinder- und Familienzentrum 
treffen sich Kinder aus unter-
schiedlichen Nationen, Kultu-
ren, Religionen sowie Kinder 
mit erhöhtem Förderbedarf um 
miteinander zu spielen und um 
sich gegenseitig zu erleben. 
Das Familienzentrum bietet ei-
ne individuelle Beratung, es 
möchte Familien früh- und 
rechtzeitig unterstützen und 
die Eltern der Kinder miteinan-
der vernetzten.

Ein Projekt mit Weitblick

Mit einem überdimensionalen Schlüsselgebäck übergab Architekt Martin Frei (zweite Reihe ganz links) 
symbolisch den Schlüssel zur Neueröffnung des Kinder- und Familienzentrums St. Hedwig. Rechts im 
Hintergrund Stadtpfarrer Heinz Vogel. swb-Bild: hz

Radolfzell

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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Öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Böhringen, Mi., 
20.11., 19.30 Uhr, Sitzungszim-
mer des Rathauses. Tagesord-
nung unter www.radolfzell.de/
bürgerinfo.

»Thea Schmitt macht it mit«, 
Dorftheater des Turnvereins 
Gaienhofen, Samstag, 16.11., 
20 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) und 
So., 17.11., 16 Uhr (Einlass 
14.30 Uhr), Höri-Halle Gaien-
hofen.

Nordic Walking mit Bärbel 
Keppler, Di., 19.11., 15 Uhr, 
Treffpunkt Parkplatz Friedhof 
Weiler.

Veranstaltungen der Christus-
kirche, Radolfzell: Do., 14.11., 
16 Uhr Jungschar; 19.30 Uhr 
Mögginger Gemeindetreff. Sa., 
16.11., 19 Uhr Nacht der Lich-
ter, Christuskirche. Di., 19.11., 
9.30 Uhr abrahamitische Reli-
gionen.

Interessengemeinschaft Kun-
denbeirat Nahwärme Möggin-
gen: Versammlung am Do., 
21.11., ab 19 Uhr im Feuer-
wehrhaus Möggingen.

Winteröffnungszeiten des 
Hermann-Hesse-Museums 
Gaienhofen bis Mitte März 
2020: Fr., Sa. 14 – 17 Uhr, So. 
und feiertags 10 – 17 Uhr. 24., 
25., 31.12.19 sowie 1.1.2020 
geschlossen; 6.1. geöffnet. Bis 
16.2.2020 Ausstellung »Der 
Flug der Libelle. 40 Jahre Ver-
lagsgeschichte«. Infos: 07735/ 
440949, www.hesse-museum-
gaienhofen.de.

Jahrgang 1935/36: trifft sich 
Di., 19.11., 17 Uhr, Gaststätte 
Café Bar Fino, St.-Johannis-
Str. 5.

Sprechstunde Pflegestütz-
punkt, Mo., 25.11., 9 Uhr, 
Trauzimmer, Rathaus Moos.

Veranstaltungen von Touris-
mus- und Stadtmarketing Ra-
dolfzell: Nachtwächterführung 
»Hört Ihr Leut und lasst Euch 
sagen«, Do., 14.11., 19 Uhr, 
Treffpunkt vor dem Stadtmu-
seum Alte Stadtapotheke. Ge-
führte Wanderung rund um 
Liggeringen, Sa., 16.11., 13 - 
ca. 18 Uhr, Treffp. Bahnhofs-
vorplatz Radolfzell. Infos und 
Tickets: Tourist-Information 
Radolfzell, Bahnhofplatz 2, Tel. 
07732/81-500; www.radolfzell-
tourismus.de.

Radolfzeller Schokoladen-
markt 2019 vom 21. - 23.11., 
11 – 19 Uhr, Seetorplatz zw. 
Bahnhof, Stadtmuseum und 
Münster. Div. Workshops, Ver-
kostungen und Führungen. In-
fos und Kontakt: Tourismus- 
und Stadtmarketing Radolfzell, 
Bahnhofplatz 2, 07732/81-500, 
info@radolfzell-tourismus.de, 
www.radolfzell-tourismus.de.

Öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Stahringen: Do., 
14.10., 20 Uhr, Bürgersaal im 
Rathaus, Homburgstr. 5. Tages-
ordnung unter www.radolfzell.
de/bürgerinfo.

Pensionärsstammtisch Freitag, 
15.11., von 14 - 17 Uhr in der 
»Villa Windschief«, Radolfzell; 
für alle Ruheständler/-innen 
der Stadtverwaltung Radolfzell, 
Mettnau, Stadtwerke Radolfzell 
und des Spitalfonds (Kranken-
haus und Altenpflegeheim).

Vortragsreihe Markelfinger 
Köpfe, Mo., 18.11., 20 Uhr, Rat-
haus Markelfingen zum Thema 
»Kakaobohne wird zu Schoko-

lade« - der Trip zu Genusskul-
lereien.

Termine der Stadtbibliothek 
Radolfzell, Marktplatz 8: Do., 
14.11., 19.30 Uhr, Christa Lud-
wig liest aus »Ein Bündel We-
gerich«. Bundesweiter Vorlese-
tag am 15.11., 15 – 17 Uhr, für 
Kinder von 4 – 10 Jahren; 
Gruppen willkommen, Anmel-
dung erbeten. Info/Anmel-
dung: 07732/81-382,  
bibliothek@radolfzell.de.

Kinonachmittag für jeder-
mann im Universum-Nostal-
gie-Kino, Fürstenbergstr. 9, Ra-
dolfzell, am 15.11., 14.30 Uhr, 
Film »Quartett«. Veranstalter: 
Seniorenrat und Kulturbüro 
Radolfzell.

Gemeinderatssitzung in Moos, 
Do., 14.11., 19 Uhr, Sitzungs-
saal, Rathaus Moos.

Sitzung des Ortschaftsrates 
Markelfingen, Mi., 20.11., 
19.30 Uhr, Sitzungssaal des 
Rathauses Markelfingen. Ta-
gesordnung unter www.radolf
zell.de/bürgerinfo.

Gedenkfeiern zum Volkstrau-
ertag, So., 17.11., auf der Hö-
ri: Horn: ca. 10.15 Uhr (nach 
dem Gottesdienst) am Krieger-
denkmal vor der Kirche in Horn 
mit dem Musikverein Horn-
Gundholzen. Moos: 10.45 Uhr, 
Friedhof (nach dem Hauptgot-
tesdienst), für alle Ortsteile, mit 
dem Männerchor Moos-Horn. 
Öhningen: 10.30 Uhr (Gottes-
dienst Sa. 18 Uhr) am Ehrenmal 
auf dem Friedhof. Schienen: 
10.30 Uhr (kein Gottesdienst) 
am Ehrenmal auf dem Friedhof. 
Wangen: 9.30 Uhr (nach dem 
Gottesdienst) am Ehrenmal 
beim Rathaus.

Energieberatung der Energie-
agentur Kreis Konstanz in 
Moos, Mittwoch, 27.11., 16 Uhr 
im Trauzimmer, Rathaus Moos. 
Vorherige Anmeldung erfor-
derlich.

Gedenkfeier zum Volkstrauer-
tag in Böhringen, So., 17.11., 
11.15 Uhr am Kriegerdenkmal 
mit Kranzniederlegung, musi-
kal. umrahmt durch Canti Nova 
und Musikverein Böhringen; 
bei schlechtem Wetter Feier in 
der kath. Kirche.

Adventsfenster 2019 in Böh-
ringen: Wer ein Fenster deko-
rieren und gestalten möchte, 
bitte melden bei Victoria Graf, 
Atelier »die Werkstatt«, 
07732/57339, info@victoria-
graf.de.

Gedenkfeier zum Volkstrauer-
tag in Liggeringen, So., 17.11., 
11.15 Uhr am Ehrenmal zw. 
Rathaus und Pfarrkirche.

Infonachmittag »Nepper, 
Schlepper, Bauernfänger - 
Wie schütze ich mich vor Die-
ben und Betrügern« mit Krimi-
nalhauptkommisarin Heidrun 
Angele, Do., 21.11., 14.30 Uhr, 
Haus »Pro Seniore« Radolfzell, 
Untertorstr. 24 - 26. Veranstal-
ter: Seniorenunion der CDU, 
Kreisverband Konstanz.

Gedenkfeier zum Volkstrauer-
tag in Stahringen, So., 17.11., 
10.15 Uhr (vor dem Gottes-
dienst) auf dem Friedhof.

Gedenkfeier zum Volkstrauer-
tag in Markelfingen, Sa., 
16.11., ca. 18.45 Uhr (nach dem 
Gottesdienst) am Kriegerdenk-
mal bei der St.-Laurentius-Kir-
che, mit Musikverein und Ge-
sangverein.

Bankholzen
JUGENDMUSIK
Konzert zur Taktstockübergabe, 
Do., 14.11., 19 Uhr Riedblick-
halle Überlingen a. R.

Böhringen
FÖRDERVEREIN DER STOR-
CHENSCHULE Mitgliederver-
sammlung, Do., 28.11., 18 Uhr 
im Musiksaal der Grundschule 
Böhringen.

Gaienhofen
SKI-CLUB HÖRI
Saisoneröffnung in Sölden 
29.11.-1.12. Anmeldung nur 
Online möglich unter der 
Homepage www.ski-club-hoeri.
de. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Info unter g.weiland@ 
ski-club-hoeri.de oder 0175/ 
1696660.

TV
Dorftheater, Sa., 16.11., 20 Uhr, 
So., 17.11., 16 Uhr, jeweils in 
der Höri-Halle.

VEREIN EUROP.
 FREUNDSCHAFT
Beaujolaisabend mit Musikka-
barett »Enthüllungen - Eine Ta-
sche packt aus« mit Barbara 
Mauch, Fr., 22.11. ab 18 Uhr in 
der Gärtnerei Ruhland Gaien-
hofen-Horn. 
Um Tischreservierung wird ge-
beten unter der Telefonnummer 
07735/3184 oder beaujolais@ 
vef-gaienhofen.eu.

Iznang
CHOR AM SEE
Vorweihnachtsfeier, Sa., 30.11., 
19 Uhr im Gasthaus Seehof Iz-
nang.

TUS
Helferfest, So., 17.11., 10 Uhr 
im Gasthaus Mooswald, Moos.

Möggingen
KULTURVEREIN 
»MÖGGINGERART«
Lesung, Sa., 23.11., 18 Uhr 
beim BUND Möggingen.

Moos
ARBEITSKREIS 
FÜR HEIMATPFLEGE
Krippenausstellung, Fr., 22.11., 
18 Uhr in der Torkel Bankhol-
zen.

Kaffeenachmittag, Di., 26.11., 
14.30 Uhr in der Torkel Bank-
holzen.

MOOS HILFT E.V.
Adventshock, Sa., 30.11., 10 
Uhr am Edeka Moos.

Öhningen
MGV ÖHNINGEN-SCHIENEN
Jahreshauptversammlung, 
Freitag, 22.11., 19 Uhr im Sän-
gerheim.

MV
Kally Pally Sa., 16.11., 19 Uhr 
im Hexenkeller Öhningen.

SCHWARZWALDVEREIN
Terminänderung: Wanderab-
schluss mit dem Hobby-Koch-
Team findet jetzt am Sa., 23.11. 
statt.

Radolfzell
DEUTSCH-FRANZÖSISCHER 
CLUB
November-Stammtisch, Mi., 
13.11., 18 Uhr in der Weinstube 
Baum.

Herbst-Dünnele, Do., 21.11., 19 
Uhr in der Dünnele-Stube 
Gasthaus Kreuz, Hauptstr. 1, 
Steißlingen-Wiechs. Treff-
punkt: 18.15 Uhr Aldipark-
platz. Anmeldungen bis Do., 
14.11. unter Telefon 07732/ 
911444 oder uschi-preuss@ 
t-online.de.

KLEINTIERZUCHTVEREIN
Kreisschau Geflügel und Lokal-
schau Kaninchen, Sa./So., 
16./17.11. ab 10 Uhr in der Ver-
einshalle, Zum Rehbergle 5, 
Radolfzell.

Schienen
TENNIS-CLUB
Fondue-Abend, Fr., 15.11., 18 
Uhr im Clubheim Schienen. 
Anmeldung bis 9.11. unter 
info@eissler-consulting.de.

Skat- und Spieleabend, Fr., 
29.11., 19 Uhr. 
Anmeldungen unter info@ 
eissler-consulting.de.

Wangen
TUS
Internes Pokalturnen, Sa., 
23.11., 10 Uhr in der Höri-
Strandhalle.

WWWA
Seeputzete, Sa., 16.11., 9 Uhr.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 16./17. und 
20.11.2019:
 »Böhringen«: Ev. Kirche Paul-
Gerhardt-Gemeinde: So., 9.30 
Uhr Begrüßungskaffee, 10 Uhr 
Gottesdienst (Pfr. Weimer), pa-
rallel Kindergottesdienst. Mi., 
18.30 Uhr ökum. Lichter-Got-
tesdienst zum Buß- und Bettag 
mit Konfirmandinnen und 
Konfirmanden (Diakon Ehin-
ger, Pfr. Weimer), kein Kinder-
gottesdienst. Fahrdienst: 
07732/2698 bitte anmelden! 
»Radolfzell«: Christuskirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst. Mi., 
19 Uhr Gottesdienst zum Buß- 
und Bettag mit Abendmahl. 
Evangelisch-methodistische 
Kirche: So., 11 Uhr Bezirksgot-
tesdienst in Konstanz.
»Kattenhorn«: Petruskirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl/Wein (Pfr. Klaus). 
»Gaienhofen«: Gemeindehaus: 
Mi., 19 Uhr ökum. Gottes-
dienst. 

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 16./17.11.2019:
 »Radolfzell«: Münsterpfarrei 
U.L.F.: Sa. keine Eucharistiefei-
er in der Krankenhauskapelle, 
18.45 Uhr Eucharistiefeier; So., 
9.15 Uhr Eucharistiefeier. Pfar-
rei St. Meinrad: So., 11 Uhr 
Eucharistiefeier - 60-jähriges 
Jubiläum des Kirchenchores St. 
Meinrad. 
»Böhringen«: Pfarrei St. Niko-
laus: So., 19 Uhr ZEIT-los-Got-
tesdienst (Eucharistiefeier) zum 
Thema Mauerfall. 
»Stahringen«: Pfarrei St. Ze-
no: So., 10.45 Uhr Jugendgot-
tesdienst. 
»Güttingen«: Pfarrei St. Ul-
rich: So., 9 Uhr Eucharistiefei-
er. »Liggeringen«: Pfarrei St. 
Georg: So., 10.15 Uhr Wort-
Gottes-Feier. 
»Möggingen«: Pfarrei St. Gal-
lus: Sa. keine Eucharistiefeier. 
»Markelfingen«: Pfarrei St. 
Laurentius: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier.

Vereine

Termine

Kirchen

Radolfzell

Die Narrizella tischt am Sams-
tag, 16. November im Zunft-
haus schlachtfrische Spezialitä-
ten auf. Eröffnet wird die Ver-
anstaltung mit dem Bieranstich 
um 11.30 Uhr, danach gibt es 
Blut- und Leberwürste, Kartof-

felstampf, Sauerkraut, Kessel-
fleisch und Bratwürste. Einlass 
ist ab 10.30 Uhr. 
Wie jedes Jahr gibt es keinen 
Kartenvorverkauf, die Zunft 
versichert aber, dass alle Gäste 
satt werden. Pressemeldung

Zünftiges im Zunfthaus

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Krankentransport: 19222
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Tierschutzverein Radolfzell:

07732/3801
Tierheim: 07732/7463

Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715
Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Sozialstation: 07732/971971
Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

16./17.11.2019
S. Möbius, Tel. 07732/56667

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS
24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Bezirksleiter Till Mania
Tel. 07732/823334-21 
till.mania@lbs-sw.de
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Bei der Fight-Night des 
Kickboxteams Freiburg, 
welche unter der Schirm-
herrschaft der World 
Kickboxing Union 
(WKU) ausgerichtet 
wurde, konnten die 
Radolfzeller Kämpfer 
erneut klare Siege 
feiern.
Die beiden Kämpfer Eike Min-
tenbeck und Alexander Termir-
bulatow starteten nach Profire-
glement im K1-Kickboxen je-
weils eine Gewichtsklasse hö-
her, was bedeutet, dass sie mit 
fünf Kilo Gewichtsnachteil in 
den Ring stiegen. Termirbula-
tow musste sich einem starken 
rumänischen Kämpfer stellen.
Gleich zu Beginn der ersten 
Runde konnte er diesen jedoch 
technisch dominieren, so dass 
dieser nicht in den Kampf kam 
und der Ringrichter nach nur 
einer Minute und 20 Sekunden 
den Kampf abbrechen musste 
und der Sieg durch technischen 
K.O. nach Radolfzell ging.

Mintenbeck musste gegen den 
boxerisch sehr starken Lokal-
matadoren Christian Stimmler 
in den Ring steigen. 
Der technisch sehr gut einge-
stellte Radolfzeller konnte zu 
Beginn der ersten Runde ge-
konnt den Gameplan seiner 
Ecke umsetzen und dominierte 
von Beginn an den Kampf von 
Aktion zu Aktion. 
In der zweiten Runde konnte 
Mintenbeck einen Niederschlag 
erzielen, so dass der Gegner 
erstmalig angezählt werden 
musste. Nach drei hart um-

kämpften Runden wurde der 
Radolfzeller Kämpfer zum ers-
ten Black Forest Champion in 
der Gewichtsklasse bis 86 Kg 
gekürt.
Für viele war es der Kampf des 
Abends, was beide Kämpfer 
dann sportlich und respektvoll 
zusammen feierten. Eine lange 
Verschnaufpause wird es für die 
Radolfzeller Kampfsportler 
nicht geben, da diese bereits am 
16. November erneut in den 
Ring steigen. Weitere Infos: 
www.Fight-Club-Radolfzell.de.

Pressemeldung

»Black Forest Champion« 
kommt aus Radolfzell

Christian Stimmler und Eike Mintenbeck mit den Trainern: Max 
Mania und Rui Bonjour (von links). swb-Bild: Fight-Club

 Lebhafte Debatte bei der 
SPD-Veranstaltung um 
Leerstände im 
Wohnraum.

von Bernhard Grunewald

Wegen der zeitgleichen Ge-
meinderatssitzung fehlten am 
Dienstag zwar wichtige Lokal-
politikerInnen in der gut be-
suchten SPD-Versammlung 
zum Thema »Wohnraumfrage 
in Radolfzell«, aber Referent 
und Geograph Stefan Flaig 
vom Stuttgarter Büro Ökonsult 
gelang es trotzdem, diesem 
»äußerst schwierigen Thema«, 
so SPD-Vorsitzender Hannes 
Ehlerding, brisante lokale Sei-
ten abzugewinnen. 
Seit vielen Jahren beschäftigt 
sich Flaig damit, wie sich der 
demografische Wandel auf die 
Kommunen auswirkt. Und die 
Zahlen lügen nicht: Die Bevöl-
kerung, auch in Radolfzell, 
wird zusehends älter, die Grup-
pe der Senioren wächst, die 
Zahl junger Familien hingegen 
sinkt, die Zuwanderung mildert 
dies nur ab. Daraus folgt für 
Flaig, dass es genug Wohnraum 
für Familien im Bestand gäbe, 
wenn es nur gelänge, die Inte-
ressen von Jung und Alt zu-
sammenzuführen – eine zentra-
le Zukunftsaufgabe der Kom-
munen. 
Denn ältere Menschen, so zei-
gen Umfragen, schätzen sehr 
wohl einen Aufzug, einen 
Hausmeister, ein barrierefreies 
Bad, Nähe zum Arzt, zum Nah-
verkehr, zum Einkauf, zu sozia-
len Kontakten, zu Betreuung. 

Ihre Gartennutzung sinkt zwar, 
aber in altersgerechten, ausrei-
chend großen Wohnungen 
können sie einfach länger 
selbstbestimmt leben, ein zen-
traler Wunsch vieler Senioren. 
Kommunen bräuchten deshalb 
mehr altersgerechten Wohn-
raum, sonst stünden sie bald 
vor steigendem, unerträglichem 
und unsozialem Leerstandspo-
tenzial in vielen Straßen mit 
Blick auf geschlossene Rolllä-
den. 
Die Hoffnung der Enkel, das al-
te Haus und Grundstück dann 
versilbern zu können, sei trüge-
risch, denn »die Schere zwi-
schen Angebot und Nachfrage 
öffnet sich drastisch« so Flaig, 
Jetzt sei der Verkauf »noch 
günstig, um eine Senioren-
Wohnung zu erwerben oder zu 
mieten«. 
Die Nachfrage junger Familien 
solle hingegen auf diesen älte-

ren Bestand gelenkt werden, 
der »sarniert und modernisiert« 
gehöre, was günstiger sei als 
teure Neubaugebiete mit Einfa-
milienhäusern. »Leerstehende 
Häuser müssen auf den Markt«, 
so Flaig, »wir brauchen mehr 
seniorengerechte Wohnungen 
statt Einfamilienhäuser auf 
›Enkelgrundstücken‹!« Damit 
könne auf ökonomisch und 
ökologisch unsinnigen und 
teuren Flächenverbrauch ver-
zichtet werden, wie schon das 
Oettinger-Prinzip mit »Netto-
Null« dem Ländle einst vorgab. 
Die Bedarfsberechnungen der 
Kommunen über Belegungs-
dichten gingen jedoch an dieser 
Interessenrealität der Alters-
gruppen vorbei – es würde wei-
terhin nach Köpfen gerechnet 
statt nach Zielgruppen geplant. 
Hier sei neues soziales Denken 
gefragt. 
Der neue Wohnraummanager 

in Radolfzell könne solche Ge-
spräche suchen, das kommuna-
le »Raumteiler-Konzept« könne 
attraktiv ausgebaut werden. 
Zentral sei die Bewahrung 
»kommunaler Macht über 
Grund und Boden, um die gol-
dene Fruchtfolge – Acker, 
Frucht, Bauland!« durch eine 
Politik des kommunalen Auf-
kaufs und die Vergabe von 
Grundstücken in Erbpacht auf 
99 Jahre abzulösen. »Woh-
nungsbaupolitik macht man für 
40 bis 50 Jahre«, schloss Flaig, 
»Mehr Bauland ausweisen ist 
Quatsch!« Flaig verwies zudem 
auf die grundgesetzliche Sozi-
albindung des Eigentums und 
forderte wirksame Leerstands-
abgaben ein. Auf WOCHEN-
BLATT-Rückfrage stellte Ehler-
ding in Aussicht, dass sich die 
SPD-Fraktion ähnlich intensiv 
wie in Singen mit dem Thema 
Leerstände beschäftigen werde.

Mehr Miet- und Seniorenwohnungen statt 
»überflüssiger« Neubaugebiete

Referent Stefan Flaig, Ökonsult Stuttgart; Hannes Ehlerding, SPD-Vorsitzender Ortsverband Radolfzell; 
Ursula Hanser, SPD-Kassiererin; Luitgard Matatko, Stellvertretende SPD-Vorsitzende (v.l) im Zunft-
haus der Narrizella. swb-Bild: Bg

Radolfzell

Mit der neuen Filiale im 
Gesundheitszentrum in 
der Haselbrunnstraße 
hat der erste Mieter im 
Gebäude seine Türen für 
die Öffentlichkeit 
geöffnet.

von Dominique Hahn

Das neue Ärztehaus an der Ha-
selbrunnstraße zieht mit seiner 
lebendigen, bunten Fassade 
zweifellos die Blicke auf sich. 
In den vergangenen Tagen ist 
auch im Gebäude Leben einge-
zogen. Der erste Mieter ist die 
Volksbank Konstanz, die am 11. 
November ihre neue Filiale hier 
für die Öffentlichkeit eröffnen 
wird. Kurz zuvor gab es nun 
schon ein kleines »pre-ope-
ning« mit Schlüsselübergabe, 
zudem Volksbank–Vorstand 
Werner Haun einige geladene 
Gäste in der neuen Filiale be-
grüßen konnte.
Für Haun ist es »immer etwas 
besonderes, eine neue Filiale zu 
eröffnen«, gerade jedoch in Zei-
ten der Digitalisierung sei dies 
ein besonders starkes Zeichen 
für die Kunden in Radolfzell, 

betonte er. Die neue Filiale in 
der Haselbrunnstraße ersetzt 
den bisherigen Volksbank-
Standort in der Alemannen-
straße. Das bisherige Mitarbei-
ter Team der Alemannenstraße 
wird also zukünftig in der neu-
en Filiale anzutreffen sein. Ver-
stärkt wird das Team durch die 
Kolleginnen und Kollegen aus 
der Filiale in der Konstanzer 
Straße, denn diese wird in den 
kommenden Monaten zur 
Selbstbedienungs-Filiale umge-
baut. »Den dadurch frei gewor-

denen Raum benötigen wir 
dringend für die Vergrößerung 
unseres Kunden-Dialog-Cen-
ters«, erklärte Haun. Bürger-
meisterin Monika Laule über-
brachte die Glückwünsche der 
Stadtverwaltung. Sie freut sich, 
dass die Volksbank mit dem 
Umzug erheblich in den Stand-
ort Radolfzell investiert habe, 
wie sie betonte. 

Gesundheitszentrum wird belebt

v.l.n.r.: Inga Gönc-Sauermann (MTK Freie Architekten GmbH,) 
Kerstin König, Holger Küster, Stefan Kuppel, Carmen Jäger, Mari-
na Vegel, Britta Küchler von der Volksbank Konstanz, Werner 
Haun, Vorstand der Volksbank Konstanz und Thomas Fröhlich, 
Geschäftsführer, BHS Städtebau Bodensee/Hegau. swb-Bild: dh
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Möggingen

Die Mögginger Ortsvor-
steher Ralf Mayer und 
Edith Becker sowie die 
1. Vorsitzende des 
Backhüslevereins, Conny 
Schorn, besuchten 
Murg-Niederhof, wo 
ebenfalls ein Backhüsle 
entstehen soll.

Das Erfolgskonzept des Mög-
ginger Backhüslevereins weck-
te das Interesse des Ortschafts-
rats Murg-Niederhof am Hoch-
rhein. Auch dort soll durch ein 
dorfeigenes Backhaus ein 
Treffpunkt für Jung und Alt 
entstehen und so den Aus-
tausch und den Zusammenhalt 
im Dorf fördern. 
Ortsvorsteherin Edith Becker 
besuchte zusammen mit vier 
Mitgliedern des Ortschaftsrats 
das Dorf am Mindelsee. Bei ei-
nem regen Informationsaus-
tausch mit der 1. Vorsitzenden 

des Backhüslevereins, Conny 
Schorn, und Ortsvorsteher Ralf 
Mayer, gab es wertvolle Anre-
gungen und Tipps zur Neu-
gründung und dem Aufbau. 
Die Delegation aus Murg-Nie-
derhof konnte sich am belebten 
Backtag am Samstag ein gutes 
Bild über ein funktionierendes 
Miteinander machen. Die Viel-
falt der angebotenen Backwa-
ren war besonders umfang-
reich, da parallel zum Backtag 
auch ein Backkurs für Linzer-
torten und Christstollen statt-
fand. 
Die Ortsvorsteher und ihre 
Ratsmitglieder fanden aber 
auch viele gemeinsame kom-
munalpolitische Themen über 
die man sich gerne angeregt 
unterhielt. Die Mögginger wer-
den mit Interesse die Aktivitä-
ten in Murg-Niederhof verfol-
gen; man möchte sich auch in 
Zukunft wieder austauschen. 

Pressemeldung

Mögginger 
Erfolgsrezept

Verstanden sich gut: Ortsvorsteher Ralf Mayer, Ortsvorsteherin 
Edith Becker, die Ortschaftsräte aus Murg-Niederhof: Dieter Lan-
gendorf, Sigrid Butowski, Mario Steinberg, Dieter Weniger und die 
1. Vorsitzende des Backhüslevereins Conny Schorn. 

swb-Bild: Ortsverwaltung Möggingen

Mehr zum Thema
unter : wochenblatt.net

/radolfzell
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 Anzeichen von Alkoholeinwir-
kung stellten Beamte des Poli-
zeireviers Stockach bei einem 
20-jährigen Autofahrer fest, 
den sie am 10. November gegen 
3 Uhr früh in der Radolfzeller 

Straße kontrollierten. Der Pkw-
Lenker war den Polizeibeamten 
aufgefallen, weil er ohne Licht 
unterwegs und gleich mehr-
mals weit über die Fahrbahn-
mitte gefahren war. Nach ei-

nem positiven Alkoholtest mit 
nahezu 1,4 Promille beschlag-
nahmten die Polizisten den 
Führerschein des 20-Jährigen 
und untersagten die Weiter-
fahrt. Pressemeldung 

Fahrer mit 1,4 Promille ertappt
Bodman-Ludwigshafen

 Die Anzahl der Kinder und Ju-
gendlichen, die Stresssympto-
me aufzeigen oder unter Folgen 
traumatischer Erfahrungen lei-
den, wächst. Der Calwer Psy-
chotherapeut Dr. Rolf Johnen 

stellt am Freitag, 15. November, 
um 19 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) 
bei Bücher am Markt das Pro-
jekt »Erste Hilfe für die Kinder-
seele - Stressbewältigung durch 
begleitetes Sandspiel« der Ini-

tiative Stadt.Land.Kultur e.V. 
vor. Das Thema richtet sich an 
alle, die sich für das Thema 
Stressbewältigung interessieren 
und/oder selbst aktiv werden 
möchten. Pressemeldung

Vortrag zur Hilfe bei Traumata
Stockach

AUS RADOLFZELL UND STOCKACH

IN STOCKACH
Beim Meldeamt Stadt Stockach 
wurden im Oktober 2019 
16 Geburten gemeldet.

IN RADOLFZELL
29.09. Anna Elisabeth Schafheitle geb.

Branner, Radolfzell, Brünnele-
weg 19

30.09. Rosemarie Kurzweg geb. 
Forst-reuter, Radolfzell, 
Sankt-Ulrich-Str. 16

05.10. Rosa Maria Straub geb. Knobel-
spies, Radolfzell, Seestr. 46

09.10. Paul Hauser, Radolfzell, 
Köllinstr. 17

10.10. Jochen Adolf Brengel, Radolfzell,
Gnadenseestr. 4

21.10. Gertrud Katharina Erne geb. 
Stecher, Radolfzell, Friedenstr. 2

22.10. Bertram Ernst Dorer, Radolfzell,
Bismarckstr. 1

27.10. Elfriede Berta Cornelia Heckler
geb. Walz, Radolfzell, 
Burgtalstr. 10

IN RADOLFZELL
10.10. Johannes Wolfgang Klöckner,

Elisabeth Adelinde Klöckner
geb. Wöhr und Sebastian 
Michael Klöckner, Radolfzell, 
Bei der Bachbruck 11

19.10. Mathilda Emma Diez, Verena
Diez geb. Schittek und Peter
Diez, Radolfzell, Schillerstr. 1A

IN RADOLFZELL
04.10. Alexandra Rau-Hönes geb. Rau

und Thomas Baber, beide 
Radolfzell, Freiherr-vom-Stein-
Str. 8

04.10. Eva Maria Liese, Radolfzell, 
Lindenallee 19 und Steffen 
Böhmer, Rielasingen-Worblingen,
Im Bildstöckle 30

IN STOCKACH
10.10. Manuela Pauline Meinhard geb.

Kunz und Peter Lüdecke geb.
Berger, beide Stockach, 
Goethestr. 46

12.10. Jana Fritzsche und Steven 
Kupfer, beide Stockach, 
Meersburger Str. 4

IN STOCKACH
06.10. Franz Leo Vossen, Stockach,

Härtleweg 22
09.10. Ursula Kristen geb. Eckenberg,

Stockach, Stegwiesen 13
10.10. Alfons Sproll, Orsingen-Nenzin-

gen, Gartenstr. 6
11.10. Günther Josef Richter, Stockach,

Härtleweg 1
12.10. Veronika Katharina Nagel geb.

Ferderer, Stockach, Andreas-
Sohn-Str. 29

14.10. Hilda Maria Grundler geb.
Grundler, Bodman-Ludwigs-
hafen, Im Weiler 1

14.10. Kyriankoula Toll geb. Vei,
Stockach, Habsburgerstr. 8

14.10. Gerd Klaus Thum, Stockach,
Beethovenstr. 40

16.10. Regina Brigitta Kubsch geb.
Schönau, Stockach, 
Pfullendorfer Str. 23

21.10. Hermann Walter Krause,
Stockach, Zoznegger Str. 28

24.10. Hans Becker, Engen, 
Ballenbergstr. 18

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

STERBEFÄLLEGEBURTEN EHESCHLIESSUNGEN
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Geschäftszeiten:   Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
                               Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
                               Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen · Tel.: 0 77 74/92 31 00 · Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Wir machen aus Ihren Räumen ein Zuhause.

Wir bieten qualitativ
hochwertige Möbel
zu fairen Preisen!
•   Sie erhalten eine individuelle und 
    persönliche Beratung von unseren
    ausgebildeten Mitarbeitern

•   Wir beraten, liefern und montieren 
    Ihre Traummöbel

Bärenloh 2 • 78269 Volkertshausen  
Telefon: 07774 / 9292-12
E-Mail: info@edeka-hengge.de  
Öffnungszeiten: Mo.-Sa.: 9-18 Uhr

Mit viel Gefühl helfen 

wir Ihnen bei der 

Gestaltung der 

Trauer feier, setzen 

uns auf Wunsch 

mit dem Bestatter 

in Verbindung und neh-

men uns Zeit um mit unserer Floris-

tik einen würdevollen Abschied zu 

gestalten.

– persönliche, individuelle Beratung

– Lieferung

– Kontaktaufnahme mit dem Bestatter

Elás
BBllumennzaubeer

Eisenbahnstraße 12 • 78315 Radolfzell
Tel. 07732 58811 • www.tebo2000.de

Neuer Bodenbelag?
Wir haben sie alle! 

Lassen Sie sich beraten!

Farben - Tapeten Bodenbeläge

Wir stehen Ihnen zur Seite

Tel.: 0 77 32 - 33 44
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